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Atemluft

Ich atme die Luft,

die du, die ihr, die viele Menschen

schon eingesogen haben.

Sie entzogen dieser Luft Sauerstoff-Teile

und verwerteten diese für sich ganz allein.

Stießen aus durch schmutzige Lungen und Nasen,

gaben sie frei, die Gase, die nicht zu gebrauchen waren.

Gebrauchte Luft, dahingehaucht,

zur Verfügung gestellt für die anderen.

Das haben wir übrig für die Allgemeinheit:

Gebrauchtes, Unbrauchbares, Hinausgestoßenes.

Manchmal gönnen wir nicht einmal dieses

Luft zum Atmen.
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